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Internet-Strukturdaten  
 

Repräsentative Umfrage - IV. Quartal 2010 
 

 

Aktuelle Ergebnisse 

      (Mannheim, 20.01.2011) Die For-
schungsgruppe Wahlen erhebt regelmäßig 
Strukturdaten zur Internet-Nutzung. Für das 
IV. Quartal 2010 wurden 4.006 Personen 
zwischen dem 28.09. und 16.12.2010 tele-
fonisch befragt. Die Ergebnisse der kumu-
lierten Umfragen sind repräsentativ für die 
deutsche Bevölkerung ab 18 Jahren. Die 
wichtigsten Daten sind im Folgenden doku-
mentiert. 
 
Anteil der Internet-Nutzer 

Knapp drei Viertel der deutschen Erwachse-
nen (74 Prozent) nutzten im IV. Quartal 
2010 das Internet zu Hause, am Arbeitsplatz 
oder anderswo. Dies bedeutet ein leichtes 
Plus von zwei Prozentpunkten im Vergleich 
zu demselben Vorjahreszeitraum (IV. Quar-
tal 2009: 72 Prozent). Im Einzelnen nutzten 
80 Prozent der Männer und 68 Prozent der 
Frauen das Internet, im Westen der Repu-
blik waren es 76 Prozent und im Osten 67 
Prozent. 
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Altersstruktur  
Für den überwiegenden Teil der Bevölkerung 
ist das Internet schon lange zum Alltagsme-
dium geworden ist, bei Älteren ist das Ent-
wicklungspotenzial jedoch nach wie vor 
groß. Im Einzelnen waren 99 Prozent bei 
den 18- bis 24-Jährigen online, jeweils 96 
Prozent bei den 25- bis 29-Jährigen sowie 
bei den 30- bis 39-Jährigen und 91 Prozent 

bei den 40- bis 49-Jährigen. Niedriger lag 
der Nutzeranteil bei den 50- bis 59-Jährigen 
mit 78 Prozent. In der zahlenmäßig großen 
Gruppe der über 60-Jährigen nutzten im IV. 
Quartal 2010 weit unterdurchschnittliche 40 
Prozent das Internet. Im Vergleich zum IV. 
Quartal 2008 (29 Prozent) ist dies aber im-
merhin ein Plus von elf Prozentpunkten, in 
der Gesamtheit stieg der Anteil lediglich um 
acht Prozentpunkte. 
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Internet-Nutzer in den Altersgruppen
IV. Quartal 2010, in Prozent
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Internet und formale Bildung 
Die formale Bildung spielt eine ausschlagge-
bende Rolle dafür, ob jemand das Internet 
nutzt oder nicht. So waren 94 Prozent aller 
Deutschen mit Hochschulreife mit dem In-
ternet vertraut, bei jenen mit Mittlerer Reife 
waren es 83 Prozent, aber bei Befragten mit 
Hauptschulabschluss und Lehre 58 Prozent 
und bei jenen mit Hauptschule ohne Lehre 
lediglich 42 Prozent. 
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Berufsstruktur 
Die Unterschiede in Bezug auf die Berufs-
gruppenzugehörigkeit fallen mittlerweile we-
niger ins Gewicht, nach wie vor sind jedoch 
Arbeiter deutlich unterrepräsentiert (61 Pro-
zent). Bei einfachen bis mittleren Angestell-
ten und Beamten nutzten 77 Prozent das 
Internet, bei leitenden Angestellten und hö-
heren Beamten 76 Prozent und bei Selbst-
ständigen 82 Prozent. 
 

Internet-Nutzer in den Berufsgruppen
IV. Quartal 2010, in Prozent
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Parteipräferenz 

Fast ebenso wie in der Gesamtheit der Deut-
schen fiel der Anteil der Internet-Nutzer bei 
den Parteianhängern der CDU/CSU (73 Pro-
zent) und der SPD (72 Prozent) aus. Über-
durchschnittlich hoch fiel der Anteil hingegen 
bei den Anhängern der FDP (82 Prozent) 
und der Grünen (84 Prozent) aus. Bei der 
Linken lag er bei 76 Prozent. 
 

Internet-Nutzer unter den Wählern der ...
IV. Quartal 2010, in Prozent
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Nutzungsverhalten 

Gut die Hälfte der Internet-Nutzer (51 Pro-
zent) informierte sich im IV. Quartal 2010 
online über Politiknachrichten. Hier zeigte 

sich in geschlechtsspezifischer Hinsicht ein 
unterschiedliches Nutzungsverhalten: In 
allen Altersgruppen riefen wesentlich mehr 
Männer als Frauen Politiknachrichten im In-
ternet ab. Außerdem nutzten die unter 35-
Jährigen diese Möglichkeit häufiger als die 
über 35-Jährigen. 
 
Nutze das Internet zum Abrufen von 
Nachrichten über Politik
Internet-Nutzer, IV.Quartal 2010

51

64
54 56

51
41 44

alle -34 J. 35-59
Jahre

60+ J. -34 J. 35-59
Jahre

60+ J.

Männer Frauen

Quelle: Forschungsgruppe Wahlen 01/2011, deutsche Erwachsene (n=2.965)  
 

 

Nutzungsintensität 

Die Mehrheit der Internet-Nutzer (46 Pro-
zent) waren zwischen drei und zehn Stun-
den in der Woche im Internet, 30 Prozent 
nutzten es über zehn Stunden und 24 Pro-
zent bis zu zwei Stunden in der Woche. Da-
bei waren Männer aller Altersgruppen zum 
Teil sehr viel häufiger zehn Stunden und 
länger online als Frauen.   
 

Nutze das Internet über 10 Std. pro 
Woche, Internet-Nutzer, IV. Quartal 2010
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